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Aktuell 
FachPack I Logintern 

TC jetzt auch als EuropaleHe 

Craemer geht jetzt mit der 
neuen TCl im Europalettenfor­
mat von 1200 x 800 mm auf 
den Markt. TC steht für "Totally 
Closed", das Hauptmerkmal 
und die besondere Stärke der 
TC-Palettenfamilie. Oberdeck 
und Unterdeck sind rundum 
auch unter starker Beanspru­
chung dauerhaft geschlossen. 

So haben Schmutz, Feuchtigkeit und Verunreinigungen keine Chance. 
Die neue ECOmax-Kunststoff-Halbpalette überzeugt laut Craemer als die 
"neue Düsseldorfer" gegenüber der herkömmlichen Halbpalette aus Holz 
durch ihre technischen Ausstattungsmerkmale. Die komfortable Einfahr­
breite, die hohe Kufenstabilität für den Einsatz auf Rollen- und Kettenför­
derer oder die sichere Arretierung von Leerpaletten dank einer Legostruk­
tur machen die Craemer ECOmax zu einer echten Alternative in der Halb­
paletten-Logistik für Handel und Industrie. 
Halle 7, Stand 144 
Paul Craemer GmbH, D-33442 He,.ebrock-Clarttolz, rel.: 05245 43-0, 
Fax: 43-210, E·Mail: info@Craemer,com,www.craemer.com 

Stichwort Nachhaltigkeit 
Das Unternehmen setzt dabei auf Nachhaltigkeit und das nicht nur in Sa­
chen Langlebigkeit und fehlerfreien Fluss. Auch der schonende Umgang 
mrl Ressourcen, der Einsatz recyclebarer Werkstoffe und die hohe Um­
schlagfähigkeit eines technisch ausgereiften und innovaöven ladungsträ­
gers bilden die Basis für eine nachhaltige Palettenlogistik. 

Intelligente Boxen 

Wie sind verpackungslogisti­
sche Prozesse am besten zu 
optimieren? Diese Frage be­
antwortet SSI Schäfer mit aus­
gewählten Produkten: Behälter, 
Kommissionierung und Materi­
antuss. Ausgestellt wird die 
ECO tech Klappbox ECI Mit 
aktivem Sicherheitsverschluss 
lässt sie sich ohne feststehende Reihenfolge schnell zusammenfalten und 
erzielt eine Volumenreduktion von rund 80 %. Der Behälter ist für AKL -An­
wendungen sowie Fördertechnik vorgesehen und vollautomatisierbar. 
Einen weiteren HÖhepunkt bilden die Behälter mit intercept-Technik, welche 
die Möglichkeit bieten, Waren unter extremen Bedingungen gleichzeitig vor 
Korrosion und ESD zu schützen. Neben der ausgezeichneten SChutzwirkung 
weisen die Behälter keine Ausgasung von Chemikalien auf, sind recyclingfä­
hig und erfüllen alle Anforderungen an den Arbeitsschutz. Die garantierte 
Wirksamkeit von bis zu 15 Jahren unterliegt einer Produkthaftpflicht. 
Halle 4A, Stand 439 
SSI Schäfer, 0-57290 Neunkirchen, Tel.: 0 27 35170-1, Fax: 70-396, 
E-Mail: info@SSi-schaefer.de, www.ssi-schaefer.de 

Robo Pick live 
Aus dem Bereich der Kommissionierung präsentiert SSI den Robo Pick live 
- die erste vollautomatische PickZeIle, die sich in eine bestehende Lager­
archrtektur integrieren lässt. Dabei handelt es sich um ein kostengünsti­
ges, Kommissioniersystem, das eine enorme Vielfalt an Artkein unter­
schiedlichster Größe, Form und Gewicht in kurzer Zeit kommissioniert. 
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Mehr Stabilität, weniger Verbrauch 

Um Transportschäden zu vermei­
den, spielt die Wahl der richtigen 
Verpackung eine entscheidende 
Rolle. Gleichzeitig ist eine hohe 
Wirtschaftlichkeit unabdingbar. Die­
ser Herausforderung hat sich die 
Duo Plast gestellt. Labor- und Pra­
xistests haben es ermöglicht, eine 
neuartige Stretchfolie zu ' entwickeln, die zwei immer wichtiger werdende 
Vorteile vereint: Sicherheit und Verbrauchsreduktion. "Mit der EntwiCklung 
der Duo Doppelkante - kurz DDK - ist uns die perfekte Symbiose aus 
Stabilität und Verbrauchsoptimierung gelungen", bringt es Dr. Christian 
Rohm, Vorstand des Unternehmens, auf den Punkt. 
Das besondere Merkmal der Duo Doppelkante ist die doppelte Kante, die 
sie im Kantenbereich doppelt so stark und reißfest macht wie herkömmli­
che Folien. Eine 12-~m- Folie ist am Rand bspw. 24 ~m stark. Dadurch 
wird Folieneinrissen, die zu über 90% an der Folienkante entstehen, ent­
gegen gewirkt. 
Halle 5, Stand 211 
Duo Plast AG, D-36341lau1erbach, rel.: 0 66 41/65 50-0, Fax: 61713, 
E-Mail: info@duoplastag, www.duoplast.ag 

Weniger Folienverbrauch 
Der Folienverbrauch pro Palette kann erfahrungsgemäß um mehr als 30 
- 35% reduziert werden. Diese Senkung des Materialverbrauchs wirkt 
sich natürlich posrliv auf die Verpackungskosten aus. Zusätzlich werden 
Ressourcen und Umwelt geschont, alles in allem eine nachha~ige 

Lösung. 

Barcodes schneller erkennen 

Eine neue Produktlinie seines Vision­
Sensors BVS stellt Balluff auf der Fach­
pack vor. Neben den bewährten Vision­
Sensoren der BVS-C-Serie mit separa­
tem Konfigurator und der BVS-E-Serie, 
die komfortabel mittels der Vision-Soft­
ware ConVis per PC konfiguriert werden 
können, ist mit dem BVS-E-Identification 
jetzt auch eine dritte Produktlinie speziell 
für die schnelle Erkennung von Barcodes und Oata-Matrixcodes erhältlich. 
Mit ihr kann der Anwender innerhalb einer Prüfung auch mehrere Codes 
lesen. Der neue Vision-Sensor ist genauso einfach zu bedienen wie ein nor­
maler Lichttaster oder eine Lichtschranke und dank seiner kompakten Ab­
messungen leicht in Applikationen zu integrieren. Langwierige Schulungs­
maßnahmen oder das Erlernen einer speziellen Programmiersprache wie 
bei Smart Kameras sind gänzliCh überflüssig. Zwischen unterSChiedlichen 
Inspektionen lässt sich bequem per SPS umschalten, beispielhafte Funkti­
onsbausteine für diverse Steuerungen sind bei Balluff erhältlich. 
Halle 9, Stand 520 
Balluff GmbH, 0-73765 Neuhausen, Tel.: 071 58/1 73-0, Fax: 50 10, 
E-Mail: balluff@balluft.de. www.balluft.de 

Via RS 232 oder Ethernet 
Der Sensor liest lageunabhängig alle gebräuchlichen Strichkodes sowie 
Datamatrixcodes. Am Ausgang wird dann das Ergebnis der Prüfung als 
OK-/Fehlersignal signalisiert. Zusätzlich können die gelesenen Codedaten 
auch via RS-232- oder Ethemet-Schnittstelle ausgegeben werden, etwa 
wenn nachvollziehbar sein muss, welche Teile verarberlet wurden. 
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